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Anfrage der Unabhängigen Wählergemeinschaft Burgdorf - WGS gemäß 

der Geschäftsordnung des Rates zur Sitzung des WALV-Ausschusses am 

16. August 2018  

 

Betreff:  

Gesundheitsschädigung für die Burgdorfer Bürgerinnen und Bürger 

durch vermehrten nächtlichen Fluglärm? 

  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Die Unabhängige Wählergemeinschaft Burgdorf - WGS bittet um die 

Beantwortung von Fragen zum steigenden nächtlichen Fluglärm im Bereich 

Burgdorf. 

 

Sachverhalt: 

Übermäßiger Lärm ist nachweislich gesundheitsschädigend. Dies gilt speziell im 

Hinblick auf eine gestörte Nachtruhe. Viele Burgdorfer Bürgerinnen und Bürger 

fühlen sich durch den nächtlichen Fluglärm der auf dem Flughafen Hannover-

Langenhagen startenden und landenden Flugzeugen (derzeit in den 

Sommermonaten durchschnittlich 60 Maschinen zwischen 22:00 und 06:00 Uhr 

mit seit Jahren ansteigender Tendenz) stark beeinträchtigt und fordern ein 

generelles Nachtflugverbot. Auch in einigen Orts- bzw. Stadträten 

(Bothfeld/Vahrenheide, Isernhagen, Langenhagen) hat es bereits politische 

Diskussionen darüber gegeben, ob im Zuge der Ende 2019 ausstehenden 
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Verlängerung der Betriebsgenehmigung des Flughafens Hannover-Langenhagen 

durch das Niedersächsische Verkehrsministerium neue Regelungen zu 

Nachtflügen eingeführt werden sollten. Denkbar wären u.a. Einschränkungen der 

Flugbewegungen, Änderungen der Flugschneisen und weitere Lärmschutz-

maßnahmen.  

 

Dieses vorausgesetzt ergeben sich folgende Fragen, um deren schriftliche 

Beantwortung ich Sie bitte: 

 

1) Wie schätzt die Stadtverwaltung die Belästigung durch nächtlichen 

Fluglärm im Vergleich zu dem durch den Zugverkehr verursachten Lärm 

im Bereich Burgdorf ein? 

2) Schätzt die Stadtverwaltung den steigenden nächtlichen Fluglärm als 

gesundheitsschädigend für die Burgdorfer Bürgerinnen und Bürger ein? 

3) Sieht die Stadtverwaltung Möglichkeiten zur Verringerung des nächtlichen 

Fluglärms? 

 

gez.  Dr. Volkhard Kaever 


